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Unterrichtung 

 
über die öffentliche Sitzung 

des Ortsgemeinderates Hilscheid  

am Donnerstag, dem 15. Mai 2014 um 20.00 Uhr 

im Dorfgemeinschaftshaus Hilscheid  

 

Ortsbürgermeister Detlef Haink eröffnete die Sitzung und begrüßte die Anwesenden. Er bedankte 

sich beim Gemeinderat und der Verwaltung für die gute Zusammenarbeit in der letzten Legislatur-

periode. 

 

Er stellte fest, dass der Rat nach ordnungsgemäßer Einladung in beschlussfähiger Zahl erschienen 

war. 

 

Gegen Form und Frist der Einladung wurden keine Bedenken erhoben. 

 

Anschließend wurde folgende Tagesordnung beraten:   

 

Tagesordnung 

 

I. Öffentlich 
 

1.) Einwohnerfragestunde 

2.) Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2014 gem. den §§ 95 und 96 GemO  

3.) Informationen  

• Einweihung Kita Arche Noah am 18.05.2014 

• Flussgebietsentwicklungskonzept 

• Bauarbeiten an der Brücke Dhronecker Straße 

• Erneuerung Bänke Dorfplatz 

• Notfallseelsorge Dekanat Wittlich 

• Fahndungsaufruf der PI Morbach bzgl. eines Umfalls auf der Dhronecker Straße 

• Neue Bestuhlung Dorfgemeinschaftshaus 

• Offener Brief der Bürgerinitiative „Windkraft mit Weitblick“  

• Regionaltagung am 16. und 17. Mai im Hunsrückhaus 

• Alter Hochbehälter am Sportplatz 

• Mitteilung des Verbands der Teilnehmergemeinschaften (VTG) im Bezug auf Feldwege-

bau 

• Verschmutzung der Feldwege 

• Nationalpark  

 

 

I. Öffentlich 
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Zu TOP 1: Einwohnerfragestunde 

 

Aus der Mitte der Ratsmitglieder wurden Fragen zu folgenden Themen gestellt: 

 

1.) Häufigkeit der Sitzungen / Vorab-Treffen zu wichtigen Sitzungen 

2.) neuer Gemeindearbeiter 

3.) Wiedersprüche zu den Schmutzwasserbescheiden  

 

 

Zu TOP 2: Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2014 gem. den §§ 95 und 96 GemO  

 

Einleitend übergab Herr Haink das Wort an Verbandsgemeindeinspektorin Anna Ebel, die den 

Entwurf der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes 2014 erläuterte.  

 

Der Ergebnishaushalt weist einen Jahresfehlbetrag von 39.447 € aus. Nach Abzug der nicht zah-

lungswirksamen Vorgänge (Erträge aus der Auflösung von Sonderposten und Rückstellungen, Auf-

wendungen für Abschreibungen) und unter Berücksichtigung der ordentlichen Tilgungen ergibt 

sich zahlungswirksam ein Liquiditätsdefizit von 25.852 €. Die Haushaltssatzung sowie der Finanz-

plan weisen jedoch ein Liquiditätsdefizit von 29.852 € aus. Die Differenz in Höhe von 4.000 € ist 

auf die Neuveranschlagung der Planungskosten für die verkehrsmäßige Erschließung „Obere und 

untere Schankflur“ zurückzuführen. Die beitragsfähigen Kosten werden jedoch erst in Folgejahren 

durch die Erhebung von Erschließungsbeiträgen gegenfinanziert. Gegenüber der Vorjahresplanung 

ist somit im zahlungswirksamen Bereich der laufenden Verwaltungstätigkeit eine Verbesserung 

von rd. 13.923 € eingetreten, welche hauptsächlich auf einen höheren Überschuss im Produkt 

6110 - Steuern und  allgemeine Finanzzuweisungen sowie auf verschiedene kleinere Ausgabeein-

sparungen zurückzuführen ist.  

Die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit betrage 15.977 € und setzen sich wie folgt zusammen:  

 

Investitionskostenumlage Grundschulen 3.926 € 

Planungskosten für die verkehrsmäßige Erschließung „Obere und untere Schankflur“ 4.000 € 

Flurbereinigung 12.000 € 

Bestuhlung Dorfgemeinschaftshaus 6.300 € 

 

Nach Abzug einer Entnahme aus der Jagdpachtrücklage in Höhe von 12.000 € sowie einer Entnah-

me aus zweckgebundenen Einnahmen aus Heimat- und Kulturpflege ergibt sich ein negativer Saldo 

aus Investitionstätigkeit in Höhe von 7.926 €. Die veranschlagten Investitionskredite belaufen sich 

jedoch auf 3.926 €, da die Planungskosten für die Erschließung der „Oberen und unteren Schank-

flur“ in Folgejahren durch Erschließungsbeiträge gegenfinanziert werden. Die Vorfinanzierung er-

folgt über den Kassenbestand.  

 

Damit ergibt sich zum 31.12.2014 ein Investitionskreditstand von 70.907 € (Stand 31.12.2013: 

69.431 € zzgl. Investitionskreditbedarf 2014: 3.926 € abzgl. ordentliche Tilgungen 2014: 2.450 €). 
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Zum 31.12.2014 ergibt sich somit ein Gesamtschuldenstand von 176.798 € (Liquiditäts- und Inves-

titionskredite).  

 

Die zweckgebundenen Einnahmen entwickeln sich voraussichtlich wie folgt: 

 

Zweckgebundene Spenden (Erbschaftskonto): 3.028 € 

Jagdpachtrücklage:  51.882 € 

(unter Berücksichtigung der Entnahme für die Flurbereinigung) 

Wildschadensverhütungspauschale:  8.582 €  

Summe:  63.492 €  

 

Die öffentlich-rechtlichen Entgelte bleiben gegenüber dem Vorjahr unverändert.  Die Hebesätze 

für Grundsteuer A und B bleiben ebenfalls gegenüber dem Vorjahr unverändert. Der Hebesatz für 

die Gewerbesteuer muss hingegen aufgrund der Änderung des Landesfinanzausgleichgesetzes und 

der damit verbundenen Anhebung der Nivellierungssätze auf 365 % (alt: 350 %) angehoben wer-

den.  

 

Nach erfolgter Beratung wurde die Haushaltssatzung 2014 wie folgt festgesetzt:  

 

Der Inhalt der Haushaltssatzung wird nach Genehmigung durch die Kommunalaufsicht bekanntge-

geben. 

 

Der Beschluss erfolgte einstimmig.  

 

Zu TOP 3: Informationen  

 

Ortsbürgermeister Haink informierte über folgende Angelegenheiten: 

 

• Einweihung Kita Arche Noah am 18.05.2014 

• Flussgebietsentwicklungskonzept 

• Bauarbeiten an der Brücke Dhronecker Straße 

• Erneuerung Bänke Dorfplatz 

• Notfallseelsorge Dekanat Wittlich 

• Fahndungsaufruf der PI Morbach bzgl. eines Umfalls auf der Dhronecker Straße 

• Neue Bestuhlung Dorfgemeinschaftshaus 

• Offener Brief der Bürgerinitiative „Windkraft mit Weitblick“  

• Regionaltagung am 16. und 17. Mai im Hunsrückhaus 

• Alter Hochbehälter am Sportplatz 

• Mitteilung des Verbands der Teilnehmergemeinschaften (VTG) im Bezug auf Feldwegebau 

• Verschmutzung der Feldwege 

• Nationalpark  
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